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Liebe Schulgemeinschaft 

 

Vieles hat sich zugetragen und doch haben nicht alle immer davon gehört, geschweige denn 
miterlebt – das bringen die Zeiten momentan so mit sich. Gerne möchte ich Sie alle deshalb 
mitnehmen auf einen Gang durch das, was uns als Schule bewegt. 
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Unser Leitbild: 

Im November habe ich das erste Mal einen Satz aus unserem Leitbild herausgegriffen und 
besprochen, nun möchte ich weiterfahren: Im zweiten Abschnitt ist folgender Satz zu finden: 

 

Im Mittelpunkt unseres pädagogischen Forschens steht die Bemühung, den fortwährenden 
Veränderungen der kindlichen Umwelt gerecht zu werden. 

 

Wie kommt dieser Anspruch in der Realität an? Was tun Lehrpersonen, wenn sie „forschen“? 
Es dürfte allen Eltern bekannt sein, dass die Lehrpersonen unserer Schule sich jeden Don-
nerstag treffen, um sich pädagogischen Themen rund um die Schule und der Kinder zu wid-
men. Das sind rund fünf Stunden Fortbildung wöchentlich, die in verschiedenen Zusammen-
setzungen und mit unterschiedlichen Zielrichtungen gestaltet werden. Neben vielerlei Detail-
arbeit gibt es pädagogische Schwerpunktthemen wie die Entwicklungszyklen der Kinder, die 
Beobachtungen in einzelnen Klassen, Berichte über Unterrichtsfächer und der Wirkung auf die 
Schülerinnen und Schüler. Was uns alle immer wieder beschäftigt, ist die rasche Veränderung 
des kindlichen Umfelds. Da sind familiäre Neustrukturen zu nennen, ein verändertes Freizeit-
verhalten und vor allem eine zunehmende Schwächung der kindlichen Aufmerksam-
keitsspanne. Immer wieder stellen wir uns Themen, die das Lernen und Reifen der Kinder 
betreffen und wie wir neuen Herausforderungen begegnen können. Das Konstatieren von Ver-
änderungen ist die eine Seite, das Handeln aus der Erkenntnis, was nun nötig wäre, die andere 
Seite. Hierbei unterstützen sich die Lehrkräfte gegenseitig und entwickeln neue Formen des 
Unterrichts, die sorgfältig geprüft, erprobt und hoffentlich erfolgreich in den Schulalltag inte-
griert werden.  

(Sie finden das gesamte Leitbild auf unserer Homepage unter Downloads) 

 

Ein Beispiel von einem Bemühen, mit einer diesmal staatlich verordneten Veränderung der 
schulischen Umgebung umzugehen und der kindlichen Entwicklung trotzdem gerecht zu wer-
den, hat unser 1./2. Klasslehrer Georg Walter gezeigt: Seine pädagogische Wachheit führte 
im Januar zu einem völlig umgekrempelten Unterricht, der dem Streben nach einer kindge-
rechten Pädagogik Rechnung trägt. Dazu folgt sein Bericht:  
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Unterricht in der frischen Luft Outdoor Education als gesundheits-
fördernde „Massnahme“ 

Beginn am 10.1.2021 

 
 
 

Aufgrund der aktuellen Maskentragepflicht ab 
der 1. Primarstufe im Kanton BL bewegte mich 
in den Weihnachtsferien die Frage, wie ich da-
mit umgehen sollte. In meiner Elternschaft habe 
ich eine vielfältige und breit gefächerte „Land-
schaft“ von Ansichten darüber. Es gab/gibt 
mehrere Familien, die ihre Kinder sofort aus der 
Schule nehmen würden, wenn sie in der 1./2. 
Klasse eine Maske tragen müssen. Andere se-
hen das sehr entspannt.  

Da die Situation in den letzten 3 Tagen vor 
Schulbeginn im Neuen Jahr sich mit der Eltern-
schaft zuspitzte, entschloss ich mich kurzer-
hand in der Nacht von Samstag auf Sonntag - 
als mich die Angelegenheit schlaflos im Bett 
herumwälzen liess - den Unterricht ab Montag 
nach draussen zu verlegen. Nun hatte ich am 
Sonntagnachmittag nur ein paar Stunden Zeit, 
das Nötigste vorzubereiten und die Eltern zu in-
formieren. Vielleicht hat diese geringe Vorberei-
tungszeit dazu beigetragen, dass die Woche so 
lebendig „im flow“ aus dem Moment heraus ge-
boren erlebt werden konnte.  

 
Tag 1:  
 
Um 7.30h kamen die ersten Kinder in die Schule. Es brannten Kerzen auf alten Holzbrettern, 
ein grösseres Feuer flackerte munter in der Feuerschale, rundherum waren Holzbänke, Holz-
rugel mit Sitzkissen bereitet, unser alter Kutschenwagen stand in der Ecke unseres „Kleinen 
Pausenhofes“, der der 1. Und 2. Klasse vorbehalten ist und in dem gerade das neue Baum-
haus fertiggestellt worden ist.  
Nach dem Morgenspruch, Zeugnissprüchen, Aufwärmübungen und ein paar neuen Liedern, 
machten wir uns daran, den alten Kutschenwagen fit zu bekommen. Mit vereinten Kräften ge-
lang uns das und wir konnten gegen 9.00h mit dem Wagen losfahren Richtung Wald. 
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Es brauchte die Mithilfe der Kinder und dreier Erwachsener, um den Wagen auf der Strasse 
gut zu bewegen.  
Beim Kreisverkehr angekommen, entschlossen wir uns kurzerhand eine Runde durch den 
Kreisel zu fahren. Es war eine tosende Begeisterung bei den Kindern und uns Erwachsenen 
zu spüren und zu hören, als wir den Kreisel umrundeten. 
  
 
 
Im Wald luden wir Holz ein und 
fuhren dann mit dem vollen 
Wagen zurück zur Schule. 
Dort begannen wir mit der Ver-
arbeitung des Holzes zu 
Brennholz. Das sachgerechte 
Sägen mit unterschiedlichen 
Sägen, das Holzhacken, das 
Schnitzen wurde zum Unter-
richtsgegenstand und wurde 
direkt in der Praxis erprobt.  
 
 
 
 

  



Schulnachrichten 
Rudolf Steiner Schule Münchenstein 

Februar 2022 

 
 

Seite 5 von 12 
 

Tag 2:  
 
Wieder begannen wir im Morgennebel am 
grossen Feuer mit Morgenspruch, rythmi-
schem Teil und weiteren neuen Aufwärm-
übungen, um der doch beachtlichen Tem-
peratur um den Gefrierpunkt zu trotzen.  
Heute wurden die – aus Laubholz selber 
ausgesägten – Buchstaben wiederholt. 
Zunächst war es ähnlich wie am Oster-
sonntag. 17 Buchstaben waren am Ge-
lände versteckt; hinter Sträuchern, im 
Baumhaus, auf Bäumen, beim Zaun des 
Ziegenstalls usw. die Kinder suchten und 
als alle 17 gefunden waren, übten wir 
Worte zu den Buchstaben, machten ein 
Hüpfspiel mit den Buchstaben und schrie-
ben auf unseren selbst angefertigten 
Schultafeln.  
 
 
Hier noch im Nachklang an das kleine gesungene Dreikönigsspiel. 
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Von einer Familie bekam ich einen sogenannten „Kelly Kettle“ geschenkt. So fand nebenbei Anschau-
ungsunterricht im Fach „Physik“ statt. eine tolle Erfindung übrigens! 
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Auch der tägliche Französischunterricht fand im Freien rund um das Feuer statt.  

 
Tag 3:  
Heute kam ein weiteres Geschenk von Eltern zu uns. 1 Ster Holz wurde geliefert und von uns 
verräumt. Einmal fragte mich dieser Tage ein Kind einer anderen Klasse, welches zu Besuch 
kam: „Wo habt ihr denn das Holz hin?“ Ich antwortete unbeabsichtigter Weise: „Da hinter der 
Hauswand“ und deutete zu unserem Kutschenwagen. Dieser bildete eben einen Rückhalt, fast 
wie eine Hauswand. 
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Hier fand im Garten unseres Kindergartens der Eurythmie- Unterricht statt, musikalisch begleitet von 
einer Blockflöte. 

 
Tag 4:  
 
Heute kam die Lehrerin von unserem Kleinen Klassenzimmer vorbei und freute sich – wie so 
viele in dieser Woche – über die Stimmung, die da in dem lebensvollen Geschehen den gan-
zen Vormittag über zu spüren war. Sie brachte uns die Idee, einfache „Eisbilder“ zu machen. 
In der Pause wurde diese gleich vorbereitet und über Nacht – es hatte frühmorgens noch -6°C 
– entstanden zauberhafte Gebilde, die so richtig zur Geltung kamen, als um kurz nach 9.00h 
am Freitag dann die Sonne aufging. 
 
Fazit:  
 
Es war gerade an dem heutigen Waldtag doch eindrücklich für mich, wie die Klassengemein-
schaft durch diese erlebnisreiche, intensive Woche spürbar zusammengewachsen ist, nach 
einer ziemlich langen Weihnachtspause von fast 4 Wochen. Es fühlt sich das fast so an, wie 
wenn wir eine Woche ein Klassenlager mit einer grösseren Bergtour o.ä. hinter uns hätten. 
Dieses neue Gefühl von Klassengemeinschaft nach nur 5 Tagen finde ich doch bemerkens-
wert und in seiner Schönheit eindrücklich! Ich habe das nicht in diesem Ausmass erwartet.  
Auch ist eindrücklich, wie wohl und ausgeglichen die Kinder sich fühlen. Nervöse Erscheinun-
gen jeglicher Art, die sonst oft zum Schulalltag dazu gehören, fallen weg. Es scheint, dass die 
Kinder ihren Leib auf natürliche Weise deutlich besser ergreifen können als sonst und das 
wiederum seine Wirkung auf ihre seelische Verfassung hat. Gerade Kinder, die Mühe haben, 
still am Tisch zu sitzen oder bei gemeinsamen Tätigkeiten mitzumachen sind deutlich wohler 
und wirken gesünder und ausgeglichener. 
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Eigentlich war jeder Tag in seiner Weise besonders und von einem guten Geist begleitet! An-
fang der Woche war es um 8.00h noch recht dunkel- dämmrig, das änderte sich spürbar jeden 
Tag. Es begann im Kerzen- und Fackelschein an der grossen Feuerschale mit einem rhyth-
misch- musikalisch- bewegungsmässigen Teil, ging dann u.a. in das Suchen von Buchstaben 
im Gelände über, weiters schrieben die Kinder konzentriert auf ihren Tafeln und im Anschluss 
gab es wieder viel zu tun bei der Holzverarbeitung, bevor wir dann noch Geschichten hörten. 
Eines führte ins Andere, es entwickelte sich aus sich selbst heraus in fliessender, unglaublich- 
lebendiger Weise. Anders kann ich es nicht beschreiben. Ich musste kein einziges Mal die 
Kinder ermahnen oder gar schimpfen. Mein Eindruck ist zudem, dass die Kinder "rein schu-
lisch" mind. so viel in kürzerer Zeit aufnehmen konnten als sonst, zusätzlich lernten sie Vieles, 
was zu so einer Outdoorwoche mit doch beachtlichen Temperaturen dazu gehört. Das ge-
meinsame Trotzen der Kälte hat sicherlich auch seinen Beitrag zur Gemeinschaftsbildung ge-
geben.  
Ich bin sehr dankbar für diese Erfahrung und sehe da doch Einiges an Potential für Zukünfti-
ges! 
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Ausblick:  
 
Ich möchte – unabhängig von den geltenden Massnahmen – diese Art zu unterrichten gemein-
sam mit dem Institut für Praxisforschung weiterentwickeln und in den Schulalltag integrieren. 
Konkret möchte ich in den nächsten 2 Wochen Outdoor- Schulbänke sowie eine grosse Out-
door- Tafel mit den Kindern (und Eltern) bauen, sodass wir jederzeit die Möglichkeit haben, 
draussen Unterricht zu gestalten. Zudem haben wir die Möglichkeit alles in den alten Kut-
schenwagen zu packen und uns irgendwo in der Natur ein Plätzchen zu suchen, um dort 
„Schule“ zu machen. Das macht grosse Vorfreude!!!  
 
Hier noch ein paar Elternstimmen zur 1. Schulwoche:  

«Für T. war die Woche super! Er kam jeden Tag ausgeglichen nach Hause 
und ging motiviert zur Schule. Ich denke, das ist genau seine Art, um 
Dinge zu lernen. Er freut sich schon auf weitere Tage, Wochen, Monate 
... draussen. Vielen Dank für Deinen Mut, dieses Projekt umzusetzen. Es 
freut mich sehr, dass so viel Positives daraus entstanden ist und noch 
weiter entstehen darf.»
 
«I. ist begeistert von der Outdoor Schule! Ein paar Sätze, die sie im Verlauf der letzten Woche 
gesagt hat:  
 
So möchte ich den GANZEN Tag in die Schule gehen- auch am Nachmittag! 
Warum gibt es eigentlich Wochenende, ich will JEDEN Tag zur Schule wenn sie draußen stattfindet! 
Wir lernen gar nichts in der Schule, aber wir machen so viele tolle Sachen, dabei lernen wir ganz viel! 
Ich stehe heute früher auf, damit wir früher zur Schule gehen können ..... 
Wir haben zudem I. in der letzten Woche so ausgeglichen wie schon lange nicht mehr erlebt.  
Von unserer und I. Seite war diese erste Outdoor Woche also ein voller Erfolg.  
Ich hoffe fest, dass das Wetter trocken bleibt und ihr so weiter machen könnt! 
Auch finde ich es sehr schön zu lesen, wie dieses Abenteuer die Klasse noch stärker zusammenwach-
sen lässt.»  

 
(Anm. der Redaktion: Der ungekürzte Artikel wird im nächsten Schulkreis veröffentlicht) 
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Personelles: 
 
Seit Sommer haben wir einen neuen Heileurythmisten. Wer ihn noch nicht persönlich kennen-
gelernt hat, kann hier einiges über ihn erfahren: 
 
«Seit Beginn des Schuljahres bin ich im Rahmen des Förderkreises der Schule als Heileuryth-
mist in Teilzeit tätig. Ausserdem führe ich eine freie Praxis und arbeite seit acht Jahren als 
Therapeut an einer heilpädagogischen Schule. Eine interessante Arbeit, die mir viel Freude 
bereitet. Dabei greife ich auf meine langjährigen Erfahrungen als Eurymielehrer und Ausblilder 
für Eurythmie sowie einiger Jahre an der Goetheanumbühne als Eurythmist, Sprachgestalter 
und Schauspieler zurück. Meine Begeisterung für Entwicklung und Wachstum führt mich als 
roter Faden durch vielfältige Tätigkeiten, zuletzt auch als Skilehrer. Die freie Zeit verbringe ich 
am liebsten unter freiem Himmel zwischen Wasser und Fels – in Bewegung». 

 
Im Weiteren ist die Schulführungskonferenz auf Hochtouren in der Planung, wie und in welcher 
Besetzung die Lehrpersonen die anstehenden Aufgaben für das nächste Schuljahr verteilen. 
Wir werden Sie zeitnah über alle Entscheidungen unterrichten. 
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8. Klass-Spiel: 
 
Ganz im Stillen probten die Achtklässler über mehrere Wochen ihr Klassenspiel ein, welches 
von einer jungen Autorin der Klasse geschrieben worden war: Salome Müller hat schon früh 
mit dem Schreiben begonnen und kann wahrlich stolz sein auf ihr Debüt als Schriftstellerin. 
Vier Aufführungen konnten stattfinden unter Schutzkonzept. Die Schüleraufführung war schon 
sehr gelungen und die Schülerinnen und Schüler haben es genossen, mal wieder Theaterluft 
zu riechen und eine süffige Geschichte mit anspruchsvollen biografischen Zeitsprüngen zu 
erleben. Herzlichen Dank an die 8. Klasse und Herrn Heinrich als Regisseur sowie allen Mit-
wirkenden! 
 
Tag der offenen Tür: 
 
Am 26. Januar fand bei uns der Tag der offenen Tür statt. Trotz der momentanen Kontaktre-
geln kamen viele interessierte Menschen zu uns und wollten die Schule kennenlernen. Es 
wurden viele Klassen besucht und im hinteren Winkel «Mäuschen» gespielt. Auch der Info-
abend war rege besucht und wir hoffen, dass sich viele neue Eltern dazu entscheiden, den 
Weg in unsere Schule zu wählen. 
 
Corona-News: 
 
Nach Beschluss vom BAG ist die Kontaktquarantänepflicht seit letzter Woche aufgehoben. 
Das bedeutet, dass Familienangehörige nicht mehr in Quarantäne bleiben müssen, wenn einer 
aus der Familie positiv auf den Coronaerreger getestet wurde. Somit können alle Kinder, so-
fern sie symptomfrei sind, weiterhin zur Schule gehen. Dieser Entscheid erleichtert Ihnen, liebe 
Eltern, hoffentlich den zeitweiligen Betreuungsengpass. 
Durch einige krankheitsbedingte Ausfälle im Kollegium ist es leider in den letzten Wochen 
immer wieder zu einigen Stundenausfällen gekommen. Zeitweise fehlte ein Fünftel des Kolle-
giums. Wir hoffen, dass die winterliche Talsohle nun überschritten ist und wir wieder voller neu 
gewonnener Kräfte in den Vorfrühling starten können.  
 
Termine: 

- Vortrag von Dr. Thomas Hardtmuth an der RSS Münchenstein: 22. Februar 2022 um 
19 Uhr im Innenhof. 

- Fasnachtsferien: Samstag, 26. Februar bis Sonntag, 13. März 2022 
- Interne Lehrerweiterbildung: 11./12. März 2022 


